
5. Fredersdorfer Kinderschachturnier
Am 05. Juni trafen sich 44 Kinder, ihre Betreuer/Trainer und viele Eltern beim jetzt schon eine 
kleine Tradition aufweisenden zum Schnellschach in Fredersdorf.  Das Sportlerheim der TSG 
sowie der erste wirklich Sommertag boten die idealen Rahmenbedingungen für ein spannendes 
und  in  der  Spitze  auch  erstklassiges  Turnier.  Davon  aber  später  mehr.  Die  Sportabteilung 
Schach bot jede Menge Personal auf und so konnten auch die unerwartet auftretenden Pannen 
(aber wann erwartet man die schon) mit der Technik überbrückt werden. Das ist dann genau die 
Stelle, an der ich mich bei den Helfern vor Ort ganz groß bedanken möchte! Da schließe ich 
ebenso das Personal des Sportlerheims ein, dass für die Getränke und den mittäglichen Imbiss 
sorgte.  Wenn ich  schon beim DANKE sagen bin,  dann geht  der  besonders  herzlich  an  die 
Sponsoren  der  Veranstaltung:  Gümus  Pokal  Schmidt,  die  Gaststätte  TSG  Sportlerheim, 
Sebastians Zweiradladen und last but not least an den Verein und die Gemeinde.

Vor dem ersten Zug konnten dann gleich noch zwei anwesende Deutsche Vizemeister begrüßt 
und beglückwünscht werden.

Jan Phillipp vom Gastgeber errang den Titel vor zwei Wochen beim 
Finale der DSAM in Halle. Er ist seit Jahren einer der fleißigsten Helfer 
im Verein, leitet eine SchulAG, ist seit Jahren Mannschaftsleiter in der 
BMM und spielt in den letzten Jahren mit zunehmendem Erfolg auch 
selber Schach. Mit Sicherheit ist er noch nicht an seine Leistungsgrenze 
gestoßen! 

Der  zweite  im Bunde war  der  seinen kleinen Bruder  beim Turnier 
begleitende  Khoa An Le Tran (Treptower SV 1949 e.V.). Vor einer 
Woche aus Oberhof von den DJEM zurückgekehrt, war er also gleich 
wieder in Sachen Schach unterwegs. Ganz leicht hätte es dabei in 
Thüringen  auch  zum  Titel  reichen  können  …  Von  seinem  guten 
Schachfreund  Silvio  Alten (Vizeturnierleiter)  wurde  er  geehrt  und 
erhielt den verdienten Beifall aller Anwesenden.

Jetzt sollen aber endlich die Hauptdarsteller die Bühne betreten und ihren großen Auftritt haben 
– die  Kinder.  Vorangestellt  sei  die  große Fairness aller,  die  drei  Schiedsrichter  hatten somit 
neben der Erfassung der Ergebnisse einen ziemlich geruhsamen Tag. 

Von Beginn an zog ein Spieler unbeirrt seine Kreise – Henri Tannenberg vom SV Empor Berlin. 
Nach sechs Siegen en Suite begnügte er sich in der letzten Runde mit einem Remis. 6,5 aus 7 
sind ein herausragendes Ergebnis und er zeigte dabei allen anderen Mitfavoriten aus dem Feld 
deutlich,  wer  an  diesem Tag  der  Beste  ist.  Herzlichen  Glückwunsch  an  Henri,  der  hier  in 
Fredersdorf  seinen  ersten  Turniersieg  überhaupt  feiern konnte.  Auf  dem 2.  Platz  mit  sechs 
Siegen steht der Fredersdorfer D2 Kaderspieler  Simon-Eike Rieckers.  Schnellschach ist mit 
Sicherheit  nicht  seine  Lieblingsdisziplin  im  Schach  und  in  diesem Sinne  bin  ich  mit  seiner 
Leistung zufrieden. Genau das Gleiche trifft auf den Dritten,  Tobias Kühn,  zu. Beide spielten 
übrigens mit einer Ausnahmegenehmigung im Turnier mit, sowie ebenfalls der Turniersieger und 
Florian Weinberger vom Gastgeber.. 



Die Schlusstabelle:

Nr. Teilnehmer TWZ 1 2 3 4 5 6 7 Pkte BH SoBe
1. Tannenberg,Henri 1033 17W1 20S1 5W1 3S1 2S1 9W1 4S½ 6.5 33.5 31.00
2. Rieckers,Simon-Eike 1289 26W1 23S1 18W1 13S1 1W0 3S1 11W1 6.0 30.5 24.00
3. Kühn,Tobias 1121 27S1 11W1 15S1 1W0 13S1 2W0 17S1 5.0 32.0 19.50
4. Arlt,Maximilian 1109 40W1 5S0 8W1 12S1 23W½ 16S1 1W½ 5.0 30.0 20.00
5. Haischmann,Benjamin 746 41S1 4W1 1S0 14W1 10S0 19W1 13S1 5.0 29.5 18.50
6. Nguyen,Long 10S1 14W1 7S0 34W1 9W0 20S1 16W1 5.0 28.5 19.00
7. Werner,Robin 1006 28W1 37S1 6W1 16S0 11W½ 23S1 8W½ 5.0 27.0 18.25
8. Schmid,Katharina 1056 34S½ 25W1 4S0 38W1 24S1 10W1 7S½ 5.0 25.5 16.75
9. Michatz,Max 1028 29S1 15W0 34S1 19W1 6S1 1S0 12W½ 4.5 29.5 16.75

10. Gugulaschwili,Nicka 766 6W0 36S1 22W1 24S½ 5W1 8S0 23W1 4.5 28.5 16.75
11. Kalina,Joshua 775 43S1 3S0 28W1 21W1 7S½ 14W1 2S0 4.5 28.5 15.00
12. Uhlmann,Tobias 25S1 16S1 13W0 4W0 27S1 15W1 9S½ 4.5 27.5 16.25
13. Klugmann,Pia 872 19S1 21W1 12S1 2W0 3W0 26S1 5W0 4.0 31.5 15.50
14. Vu,Phuc An 920 22W1 6S0 17W1 5S0 28W1 11S0 31W1 4.0 28.5 14.00
15. Arnold,Leander 35W1 9S1 3W0 18S1 16W0 12S0 28W1 4.0 27.5 14.00
16. Weinberger,Florian 972 36S1 12W0 40S1 7W1 15S1 4W0 6S0 4.0 27.5 13.00
17. Wohlfahrt,Karl 1S0 44W1 14S0 25W1 21S1 18S1 3W0 4.0 26.5 11.00
18. Richter,Robert 853 32W1 31S1 2S0 15W0 29S1 17W0 27S1 4.0 26.0 12.00
19. Nguyen,Hai 13W0 30S1 20W1 9S0 37W1 5S0 26W1 4.0 25.5 12.00
20. Sondermann,Jonathan 44S1 1W0 19S0 40W1 22S1 6W0 32S1 4.0 24.0 8.50
21. Arlt,Richard 30W1 13S0 26W1 11S0 17W0 37S1 35W1 4.0 23.0 10.50

22. Sanagoyu 
Moharer,Adrian 14S0 38W1 10S0 43W1 20W0 30S1 25W1 4.0 22.0 9.50

23. Bahro,Tom 819 33S1 2W0 29S1 32W1 4S½ 7W0 10S0 3.5 29.5 11.50
24. Karge,Ole 42S1 34W0 27S1 10W½ 8W0 25S0 37W1 3.5 21.5 8.75
25. Arnold,Alexandria 796 12W0 8S0 31W1 17S0 36S1 24W1 22S0 3.0 26.5 9.00
26. Urban,Timo 2S0 33W1 21S0 36W1 32S1 13W0 19S0 3.0 26.5 8.50
27. Wiecha,Florian 3W0 43S1 24W0 31S1 12W0 39S1 18W0 3.0 23.5 6.50
28. Engel,Johannes 7S0 39W1 11S0 42W1 14S0 38W1 15S0 3.0 23.0 5.50
29. Striecks,Anton 9W0 35S1 23W0 30S1 18W0 31S0 39W1 3.0 22.5 7.50
30. Steinmetz,Anastasia 21S0 19W0 41S1 29W0 34S1 22W0 38S1 3.0 21.0 6.00
31. Awe,Ben 38S1 18W0 25S0 27W0 42S1 29W1 14S0 3.0 20.5 6.50
32. Granzow,Anton 18S0 42W1 37W1 23S0 26W0 40S1 20W0 3.0 19.5 5.00
33. Van den Brand,Carlos 23W0 26S0 35W1 37S0 38S0 42W1 41S1 3.0 16.0 5.50

34. Sanagoyu 
Moharer,Rodin 8W½ 24S1 9W0 6S0 30W0 35S0 40W1 2.5 25.0 7.50

35. Friedrich,Fabian 15S0 29W0 33S0 41W1 40S½ 34W1 21S0 2.5 19.5 4.75
36. Rausch,Markus 16W0 10W0 39S1 26S0 25W0 41W½ 44S1 2.5 18.0 2.75
37. Fürst,Niklas Alexander 39S1 7W0 32S0 33W1 19S0 21W0 24S0 2.0 24.5 5.00
38. Marten,Tobias 729 31W0 22S0 43W1 8S0 33W1 28S0 30W0 2.0 22.5 4.50
39. Bui,Le Anh Minh 37W0 28S0 36W0 44S1 43S1 27W0 29S0 2.0 15.0 1.50
40. Kruk,Stella 4S0 41W1 16W0 20S0 35W½ 32W0 34S0 1.5 22.5 2.75
41. Schulz,Nele Magdalena 5W0 40S0 30W0 35S0 44W1 36S½ 33W0 1.5 17.5 1.25
42. Michalski,Nico 24W0 32S0 44W1 28S0 31W0 33S0 43S½ 1.5 17.0 0.75
43. Friedrich,Laura 11W0 27W0 38S0 22S0 39W0 44S1 42W½ 1.5 17.0 0.75
44. Tolzmann,Tyler 20W0 17S0 42S0 39W0 41S0 43W0 36W0 0.0 17.0 0.00



Neben dem Gesamtsieg ging es vor allem um die Plätze in den einzelnen Altersklassen und um 
den Mädchentitel.

Ladys first! Mit einem Unentschieden in der letzten Runde sicherte sich Katharina Schmid (SV 
Glück Auf Rüdersdorf) diesen Titel. Nach den ersten vier Runden lag noch Pia Klugmann (TSG 
Rot  Weiß)  in  Führung,  für  sie  kam aber  die  kleine  Imbisspause  wohl  sehr  ungelegen.  Aber 
überhaupt die Mädchen. Mit einer Quote von 16% ist der Veranstalter sehr zufrieden!
Der Endstand bei den Mädchen:

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH SoBe
1. Schmid,Katharina 1056 SV Glück auf Rüdersdorf e.V 4 2 1 5.0 25.5 16.75
2. Klugmann,Pia 872 TSG Rot-Weiß Fredersdorf/Vo 4 0 3 4.0 31.5 15.50
3. Arnold,Alexandria 796 SV Rot-Weiß Neuenhagen 3 0 4 3.0 26.5 9.00
4. Steinmetz,Anastasia TuS Makkabi 3 0 4 3.0 21.0 6.00
5. Kruk,Stella TuS Makkabi Berlin e.V. 1 1 5 1.5 22.5 2.75
6. Schulz,Nele Magdalena SV Glück auf Rüdersdorf e.V 1 1 5 1.5 17.5 1.25
7. Friedrich,Laura SV Glück auf Rüdersdorf e.V 1 1 5 1.5 17.0 0.75

In der AK U8 (bis Jahrgang 2002) setzte sich mit  Leander Arnold aus Neuenhagen ein Spieler 
durch, der bereits öfter in Fredersdorf gespielt hat und jetzt verdient den Sieg bei den Jüngsten 
errang. Wie knapp es zuging und wie gut die U8 Spieler im Feld mithalten konnten, zeigt die 
Tabelle  sehr  eindrucksvoll.  Dabei  ging  es  äußerst  knapp  zu,  erst  die  7.  Runde  brachte  die 
endgültige Entscheidung über den Sieg und die Plätze.
Der Endstand in der AK U8:

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH SoBe
1. Arnold,Leander SV Rot-Weiß Neuenhagen 4 0 3 4.0 27.5 14.00
2. Sondermann,Jonathan SC Zugzwang 95 e.V. 4 0 3 4.0 24.0 8.50
3. Arlt,Richard GS Eggersdorf 4 0 3 4.0 23.0 10.50

4. Sanagoyu 
Moharer,Adrian TuS Makkabi Berlin e.V. 4 0 3 4.0 22.0 9.50

5. Karge,Ole Treptower SV 1949 e.V. 3 1 3 3.5 21.5 8.75
6. Awe,Ben Eisenhüttenstadt 3 0 4 3.0 20.5 6.50
7. Granzow,Anton Eisenhüttenstadt 3 0 4 3.0 19.5 5.00
8. Van den Brand,Carlos Eisenhüttenstadt 3 0 4 3.0 16.0 5.50

9. Sanagoyu 
Moharer,Rodin TuS Makkabi Berlin e.V. 2 1 4 2.5 25.0 7.50

10. Friedrich,Fabian SV Glück auf Rüdersdorf e.V 2 1 4 2.5 19.5 4.75
11. Rausch,Markus GS Eggersdorf 2 1 4 2.5 18.0 2.75
12. Bui,Le Anh Minh Treptower SV 1949 e,V. 2 0 5 2.0 15.0 1.50
13. Kruk,Stella TuS Makkabi Berlin e.V. 1 1 5 1.5 22.5 2.75
14. Schulz,Nele Magdalena SV Glück auf Rüdersdorf e.V 1 1 5 1.5 17.5 1.25
15. Tolzmann,Tyler SC Friesen Lichtenberg e.V. 0 0 7 0.0 17.0 0.00

Die AK U10 (Jahrgang 2000) wurde eine Beute der Gastgeber.  Benjamin Haischmann, unsere 
neue Nachwuchshoffnung, setzte sich am Ende denkbar knapp gegen den Lichtenberger  Long 
Nguyen durch. Noch heißer umkämpft war Platz 3, erst nach der dritten Wertung war klar, dass 
Nicka Gugulaschwili (TuS Makkabi) der Glücklichere war.
Der Endstand in der AK U10:



Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH SoBe
1. Haischmann,Benjamin 746 TSG Rot-Weiß Fredersdorf/ 5 0 2 5.0 29.5 18.50
2. Nguyen,Long SC Friesen Lichtenberg e.V. 5 0 2 5.0 28.5 19.00
3. Gugulaschwili,Nicka 766 TuS Makkabi Berlin e.V. 4 1 2 4.5 28.5 16.75
4. Kalina,Joshua 775 SC Friesen Lichtenberg e.V. 4 1 2 4.5 28.5 15.00
5. Nguyen,Hai Treptower SV 1949 e.V. 4 0 3 4.0 25.5 12.00
6. Bahro,Tom 819 Treptower SV 1949 e.V. 3 1 3 3.5 29.5 11.50
7. Arnold,Alexandria 796 SV Rot-Weiß Neuenhagen 3 0 4 3.0 26.5 9.00
8. Urban,Timo SC Friesen Lichtenberg e.V. 3 0 4 3.0 26.5 8.50
9. Wiecha,Florian SV Glück auf Rüdersdorf e.V 3 0 4 3.0 23.5 6.50
10. Engel,Johannes GS Eggersdorf 3 0 4 3.0 23.0 5.50
11. Steinmetz,Anastasia TuS Makkabi 3 0 4 3.0 21.0 6.00
12. Fürst,Niklas Alexander SV Glück auf Rüdersdorf e.V 2 0 5 2.0 24.5 5.00
13. Marten,Tobias 729 SV Glück auf Rüdersdorf e.V 2 0 5 2.0 22.5 4.50
14. Friedrich,Laura SV Glück auf Rüdersdorf e.V 1 1 5 1.5 17.0 0.75

In  der  AK  U12 (Jahrgang 1998)  gingen die  Pokale  durchweg mit  5  Punkten weg.  Die  beste 
Buchholzwertung hatte  Maximilan Arlt vor  Robin Werner (beide vom Gastgeber). Den dritten 
Platz und damit ihren zweiten Pokal des Tages eroberte das beste Mädchen im Feld.
Der Endstand in der AK U12:

Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort S R V Pkte BH SoBe
1. Arlt,Maximilian 1109 TSG Rot-Weiß Fredersdorf 4 2 1 5.0 30.0 20.00
2. Werner,Robin 1006 TSG Rot-Weiß Fredersdorf 4 2 1 5.0 27.0 18.25
3. Schmid,Katharina 1056 SV Glück auf Rüdersdorf e.V 4 2 1 5.0 25.5 16.75
4. Michatz,Max 1028 SV Glück auf Rüdersdorf e.V 4 1 2 4.5 29.5 16.75
5. Uhlmann,Tobias GS Petershagen 4 1 2 4.5 27.5 16.25
6. Klugmann,Pia 872 TSG Rot-Weiß Fredersdorf 4 0 3 4.0 31.5 15.50
7. Vu,Phuc An 920 Treptower SV 1949 e.V. 4 0 3 4.0 28.5 14.00
8. Wohlfahrt,Karl GS Eggersdorf 4 0 3 4.0 26.5 11.00
9. Richter,Robert 853 SV Glück auf Rüdersdorf e.V 4 0 3 4.0 26.0 12.00
10. Striecks,Anton 2. GS Fredersdorf 3 0 4 3.0 22.5 7.50
11. Michalski,Nico GS Niederlehme 1 1 5 1.5 17.0 0.75



Die Preisträger im Bild

v.l.: Nicka Gugulaschwili (3. U10), Long Nguyen (2. U10), Leander Arnold (1. U8),
              Jonathan Sondermann (2. U8), Henri Tannenberg (Gesamtsieger), Benjamin Haischmann 

(Sieger U10), Katharina Schmid (bestes Mädchen), Richard Arlt (3. U8)

v.l.: Katharina Schmid (3. U12), Robin Werner (2. U12), Maximilian Arlt (1. U12)


